
«ExPEdiTion nacH FANTaSianiA» 

 
Ein Kunstprojekt von Alexandra Zvekan, Musikerin, bildende Künstlerin, Teaching Artist 
Mit einer 4. Klasse des Schulhauses Mythen I in Rickenbach (SZ). 
8 Lektionen im Frühling 2022. 
 
 
Das Projekt 
 
In einer Zeit, als weder Fotografie, Internet, Telefon noch das schnelle Reisen per Flugzeug 
existierten, brachen Männer und zunehmend auch Frauen in eine unbekannte Welt auf und 
berichteten den Daheimgeblieben von ihren Entdeckungen. Sie hiessen Alexander von 
Humboldt, Maria Sybilla Merian, James Cook, um die bekanntesten unter ihnen zu nennen.  
 
Mit «Expedition nach Fantasiania» gingen die Schülerinnen und Schüler auf eine imaginäre 
Forschungsreise in ein unbekanntes Land. Dort haben sie unerforschte Tiere entdeckt, sie 
beobachtet, untersucht, sie als Collage dokumentiert und schliesslich auf ein 3D-Wandbild 
präsentiert. 
 
Das Collagieren ist eine einfache gestalterische Methode, die technisch gesehen lediglich 
die Kompetenz bedarf, etwas auszuschneiden oder zu reissen und die Schnipsle 
anzuordnen. Doch so trivial ist diese Technik nicht. Denn stimmige Schnipsel zu finden und 
auszusuchen, bedarf Assoziationsfähigkeit oder die Offenheit, in einem Bild von einem 
Parkettboden das Gefieder eines wunderschönen Vogels zu erahnen. 
Den Schülerinnen und Schülern ist es gelungen, interessante, fantasievolle Tiere zu 
kreieren. Jedes Tier bekam einen Namen und ein Steckbrief wurde erstellt. Schliesslich 
erfanden die Kinder auch den Klang ihres Tieres. So entstand ein Klangbild aller Tiere. 
 
Die 8 Lektionen wurden dramaturgisch in 4 Reisephasen gegliedert: 1. Reisevorbereitung 
(Ziele, Konfrontation), 2. Auf der Reise (Sammeln, Ordnen), 3. Untersuchen (Analysieren, 
Schlüsse ziehen), 4. Reisebericht (Präsentieren, Erzählen). 
 
«Expedition nach Fantasiania» ist ein Langzeitprojekt: Eine Enzyklopädie dieses 
unerforschten Landes soll mit Hilfe von vielen fantasievollen Kindern entstehen. Die Arbeiten 
der Schülerinnen und Schüler sind auf der Website www.klanggestaltung.ch veröffentlicht. 
 

 
Das Resultat des Projektes: ein 3D-Wandbild mit allen Tieren auf der erweiterten Landkarte von Fantasiania. 


